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RreisämtliOe> Verlautbarungen.
Z. i4?5. (3) N r . 2Zi55.

K u n d m a ch u n g.
Zur Beistellung dcs Bedarfes an Arbcits-

Materiale für die Strafiinge im hierortigen
Strafhause am Castellberge, wird die mit ho-
her Gubcrnial-Verordnung vom 6. duses,
Zahl 22ic>ä, angeordnete öffentliche Abfleige-
rung am 21 . k. M . November, Vormit-
tags um 9 Uhr, bei diesem Krcisamte vorge-
nommen werden. — Dieser Bedarf besteht,
imd zwar: 5.) in 55 Eenten ungechcckelten
Spinnhaars um den Ausrufspreis von 6 kr.
pr. Pfund; d.) in I o Eentcn grauen Rupfen-
garns zu i3 kr. pr. Pfund z e.) in 5 Ccntcn
geblciä)tcn Rupfengarns zu 25 kr. pr. Pfund;
2.) in 5 Centen weißen Reistengarns zu ä5kr.
pr. Pfund. — Diejenigen, welche duse Ar-
beitsartikel, deren Muster bei diesem Kreisam-
te in den gewöhnlichen Amtsstunden eingese-
hen werden können, dahin abzuliefern gesinnt
find, werden bei dieser öffentlichen Abstcigerung
sich einzufinden hiemit eingeladen. — Zugleich
roird aber bemerkt, daß auch abgesondert münd-
liche und schriftliche Offerte angenommen wer-
den, und selbe entweder an die hicrortige
Strafhaus: Verwaltung, oder an dieses Kreis-
amt gcstellet, oder daselbst mündlich zum Pro-
tocoll gegeben werden können. — Ucbrigens
bleibt es dabei denOffermten unbenommen, lh-
ren Offerten auch eigene Muster in Uupplo
beizulegen. — Kreisamt Laibach am 11. Oc-
tober i 8 3 i .

Ntavt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. IZ49. (2) N r . 7026
Von dem k. k. S tad t -und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es scye von die-
sem Gerichte auf Ansuchen dcs Joseph Kattau-
e r , wider Gregor Mathias Drenig, in die
öffentliche Versteigerung der, dem Cxequirten
gehörigen, auf Johann Hatzm lautenden krai>
nenschen ständischen Aerarial-Schuldobligation,
" ^ . ' . Ma i 1802, N r . 11264, a 5 ojo
pr. 25o fi. gewiniget, und hlczu drei Tcrnn-
ne, und zwar: auf den 17. November, 22.
December i 8 2 i , u n d aufden 19. Jänner i832,
jedesmal um zo Uhr Vormittags, vor wsem

k. f. S tadt - und landrechte wit dem Beisätze
bestimmet norden, daß, wcnn diese weder bei
drr lrsitli roch zweiten Fe»lbicturßktogsotzulig
um den Ncnliwlrih olk Aulrufsprris oder dar-
über an Mann gebracht werden könnte, sel-
be be« der dntten auch unter demselben hint-
angegeben werden würde.

laibach dcn ib . October z83i .

Z. »544. (2> N r . 66^7.
s^on dem k. k. Etodt j UTid Landrechte ,n

Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Augustm E luga , Pfar-
rers zu Krainburg, und derzeitig Adminlstra«
tor dcr Pfarrk>rchengült S t . Kanzian und
S t . Georgl Altarskaplanepgült zu Kramburg,
in die Ausfertigung der Nmonisationsedicte,
rücksichtlich des in Verlust gerathenen Zwangs-
Darlthcnbscheilics vcm 17. Ju l i 1807, 5nk
Iour . Ar t . Nr . 1 0 I , an die Stadtpfarrz
kirchengült S t . Kanzian zu Krainburg, ^ro
^loiinniouli auf iH ft. 16 kr., ^ro ru8^ic«!i
9^ ft. Zf) 3)H kr., und an die S t . Georgcr
Llllarskaplaliepgült zu Krainburg sno ^oin i -
nicnli auf 17 ft. Z Z ^ k r , ^10 ln8n«,!i auf
155 fi. 2 i jä kr., zusammen pr. 281 fi.
1 3jä kr. a 6 o^o lautend, gemilligtt worden.
Eb habln demnach alle Jene, welche auf ge-
dachten Zwangsdarlehensschein aus was im-
mer für einem Rechtsgrunde Ansprüche wa«
chcn zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Fnst vo^i einem Jahre, sechs Wo-
chen und drei Tagen, vor diesem k. k. Stad'«
und Landreckte so gewiß anzumelden und an-
hangig zu machen, als im Widrißen auf wei-
teres Anlangen deö heutigen Hrn. Bittstellers,
Augustin S luga, der obgedachte Zwangsdar-
lehensschcm nach Verlauf dleser gesetzlichen
Frist für yetödtet, kraft- und wirkungslos
erklärt werden wird.

Laibach am 6. October i L 3 i .

Anntltche Verlautbarungen.
Z. 1527. (Z)^ ^ .

E d l c t.
Vom k. k. Verwaltungsamte der verein-

ten Fondsherrschaften zu Landstraß, wird an-
mit bekannt gemacht, daß am 14. November
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! i 33 i , Vormittags 9 Uh)> die öffentliche Pacht-
versicigerung der zur ^Vtaatsherrschaft Land-
siraß gehörigen Strascha Weingärten und son-
silgen Dominical-Gründe auf neun nachem-
anoer folgende Jahre, nämlich: vom ersten
November i 9 3 i , °bis letzten October 1640,
mit Vorbehalt der Ratification der wolMlü.
k. k. illyv. Cameral-Gefallen-Verwaltung in
I^aco der Realitäten zu Strascha werde abge-
halten werden; wozu nun die Pachtlustigen
mit dem Beisatze eingeladen werden, daß die
Bcdmglüsse täglich in den gewöhnlichen Amts-
stunden hierorts eingesehen werden können.

K. K. Verwaltungsamt Landstraß den
16. October l 83 t .

Z. l535. (3) Nr . 1733A37I7. D .
E o n c u r s - A u ischveU) »n g.

<Zs ist dle Controllers- Stelle bei dem k. k.
provisorischen Reniamte in Trient in Erledi-
gung gekommen. Mnderselben ist emIahrgehalt
ven 600 st. C. M . gegen Leistung einer Dien-
stcs-Caution uon6oo st. C. M . uerbunden. Die-
jenigen, welche sich um diese Dlensscsstclle be-
werben wollen, haben thre gchörig belegten
Gesuche dls zum i 5 . November l. I . hn-rhev

vorzulegen. Uebrlgens >st besonders die Nach«
Weisung über del-l Bcsiy der deutschen und
vorzüglich der italienischen Sprache, dann der
vogstandigen Kenntniß des tprollschen Bteuer«
Renten- und Urbarwesens nothwendig. —
Innsbruck am 5. October l 3 3 i . — K. K.
vereinte Gefallen-Verwaltung für Tyrol und
Vorarlberg.

vermischte Verlautbarungen.
Z. i5^3. (2) Nr . 2554.

E d i c t .
M e Jene, welche auf den Nachlaß der

im Jahre i3a5 zu Neustadtl ul> ini.Qzi.atc)
verstorbenen Anna Hoffmann, gebornen Au-
nitfchcg, gewesenen Ehegattinn des nun auch
secllgen Weißgarbers, Johann Hoffmann,
aus was lmmer für cinem Nechtsgrunde An-
sprüche zu machen vermeinen, haben zu der
dnßfalls auf den 16. November d. I . Vor-
mittags um 9 Uhr , vor diesem BczlrkS-Oc-

^ richte ausgeschriebenen Liquidations - Tagsaz-
zung bei Vermeidung der im tz. ß i / , b. G.
B. angedeuteten üblen Folgen zu erscheinen.

Bezirks - Gliche Nupertßhof zu Neu-
siadtl am 3. September i t j ) i .

Z. i542° (^) Nr? 675.
E d i . c t.

Von dem Bejutsgelichte HZasberg wird hic-

mit besannt gemacht: Gs sey in Folge Ansuchens
der ZMariaz Punt^c von Niedcrdolf, elo prae5.
l . 0. M . , Nr. 6^5, in die executive lFeilbictung
der, dem Bartholomä Mart inat von >zilknitz gz.
hörigen, der Herrschaft haasberg, sud Rec. Nr.
4o5 zinsbaren, auf 4Ua st. geschätzten 1̂ 6 Hübe
sammt Hugehüe, dann der eben dieser Herrschaft,
sak Nect. Nr. 367^ dienstbaren ganzen Tagbau
Ueckec pad Xeäta, im Schäyungswerthe von
,̂ c> ft. und des eben dahin zinsbaren auf 7a ft.
geschätzten Terrains u I^u^lixliak fammt Haipfe,
dann der, dem Gute Thurnlak, 5 !̂̂  Urb. Nr. 2»,
42 und ? unterthämqen, auf i65 ft. aeschäyten
^lundstucke, weKsn seit »7. Jänner 1826, dishin
iU2l) rückständigen Lebensunterhaltes c. 5. c.,
gsrvilliget woroen.

Ha diesem Ende werden nun drei Licitations«
tagfäyungen, und zwar: die erste auf den 16. Sep»
temher, die zweite auf den »7. October und die
diitte auf oen »7» November laufenden Jahres,
jcdeimat um 9 Uhr Früh im Markte Zirkniy mi t
dem Aichange best m m t , dah falls die gedachten
Realitäten hei oer ersten oder zweiten Licitation
um die Schätzung oder darüber an Mann nicht
gebracht werden könnten, solche bei der dritten
auch unter der Schätzung hintangegeben werden
lollcn.

Wovon die Kauflustigen durch Sdicte und
die intabulinen Gläubiger durch Rubriten ver«
ständiqct weiden.

Bezirksgericht Haasberg am 4- März ,83,.'
A n m e r k u n g . Die Aecker poä 2e5to, zul, Rect.

Nr. 5L7 1I2 unter Herrschaft haasberg, und
die dem Gute Thurnlat, 5ud Urd. N,-. 21
et /,2 dienstbaren Grundstücke, sino dereitS ver«
tauft worden, daher die dritte Limitation am
»7« November iU5i nur hinsichtlich der übri«
gen Realitäten vorgenommen werden rrird.

Z. ,536. (2) ad Nr. i M .
F e i l h i e t u n g s » E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel-
stätten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen des Herrn Vr . Andreas Na-
preth, Vormund des minoerjährigen (5arl Recher
zu Laibach, in die erecutive Feilbietung der, dem
Lutas Pogatschnig, Müller in der Savcvorstatt
zu Kraindurg eigentbümllch gehörigen, der Herr»
schaft Kieselstein, 8uk Rect. Nr. »20 dienstbaren,
mit Rücksicht der günstigen Lage und des destän-
digen Wassers, gerichtlich auf i3oich st. 20 kr. gL°
fchähten Mahlmühle, sammt der dabei befindlichen
Aue, wegen schuldigen inoo ft. G. M . nebst 5ojo
Zinsen gewiNiget, und deren Vocnahme auf den
20. October, 19. November und 2a. December
l. I . , jedcömal' Vormittags um 9 Uhr, in hiesi«
gcr Gerichtslanzley m i t , dem Anhange bestimmt
worden, daß besagte Realität, wenn solche weder
bei der ersten nock zwriien Feilbielungstagsahung
um den Schätzungswert«? oder' darüber an Mann
gebracht werden tonnte, bei der dritten auch un>
ter demselben hintangcqcben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisätze zn
erscheinen hiemit eingeladen werden, daß die L i '
citationsbedingnisse täglich in hiesig« Geiichtskanz»
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ley eingesehen, so wie auch das aa3 sieben Läufer,
einem hirsbreinioller und zwölf Stück Stampfen
bestehende Mühlwerk, nebst dem mit der Mühle
vereinten Wohngebäude, dann die dabei befindli»
che Aue, in Uecker und m'nObltdäumen depftanz.
le Wiesen umgewandelt, ini^ucu besichtiget wer«
den können.

VereinteK Bezirksgericht Michelssätten zu
Krainburg den 5. Geptember >53i.

A n m e r k u n g . Nei oer ersten Licitatian hat
sich kein Kaufiustiger gemeldet.

Z . l55g. (2)
C o n c u r s c V e r l a u t b a r u n g .
Für den Posten eines Musiklehrers an

dc< öffentlichen Musikschule in der Kreisstadt
Mitterburg in Istr ien, womtt folgende Ein-
künfte verbunden sind:

ll.) im baaren Gelde als Organist 100 fi.;
d.) an Schulgeld/ welches ver-

bürgt wnd m einem jährli^ ^'
chen Betrage von . . . . 120 „

Q.) sechs Klafter Brennholz, a
' 3 ss. gerechnet 18 „

6.) 24 Eimcr guten Istnaner
W e i n , im Werthe von 2 st.
2a kr. pr. Eimer . . . . 6c» „

o.) freie Wohnung, oder ein
Quartiergcld von . . . . 40 „

l.) freie MlNags- und Abend-
koft an der Tafcl des gräflich
Montecuccollschen Inspectors,
tm Falle der anzustellende Leh-
rer ohne Farmke!st, so lange
die Verpachtung »ä N r . I
bestehen wi rd , für welche an-
gesetzt wird der geringe Werth
von i5o „

Summa der fixen Bezüge m E .M . /^83 ft.
Hierzu kommen noch folgende unbestimm-

te Bezüge:
3.) der l2o fi. übersteigende, Betrag des

Schulgeldes 5
K.) der Verdienst für Pr ivat - und Wicder-

hohlungsunterrlcht;
i.) der Enrag der Feste und öffentlichen

Belustigungen;
K.) der Ertrag der gestifteten und sonst,gen

außergewöhnlichen Messen mit Orgelbc-
ylenung.

Für diese Bezüge stehen dem Lehrer fol-
gcnde Ohl.egenhc.ien zu:

l t tns. Das Orgelspillen bei allen Kir-
cher.fesslichkeittn.

2tens. Der öffentliche Unterricht der M u -
Mchuljugend ,m Gesänge, m den Blas- und

Streichinstrumenten und im ?or lo - piano
durck wöchentlich zwölf Stunden.

Itens. Eine Stunde täglichen Prlvatunter?
richtes in der Musik im Hause des odgenannten
Inspectors, im Falle die angebotene Kost an-
genommen wnd . I

^tens. Der Privatunterricht überhauvt
gegen den Local« Umständen angemessene Re-
muneration.

Odschon diê e Tchule auf vier nacheinan-
derfolgende Jahre fessgesetzt ist, fo kann der
Musitlehrer dennoch auf dle weitere Fortsez,
zung derselben sichere Rechnung macben, so-
bald er durch die Fortschritte seiner Zöglinge
die allgemeine Zufriedenheit erworben haben
wird.

Diejenigen, welche diesen Possen zu er«
halten wünschen, haben ihre Gesuche bei der
löbl. Beznks-Obrigkeit MMerburg lns letz-
ten November l. I . einzureichen, und sich aus-
zuweisen :

3.) mit den Zeugnissen ihres guten Betra«
gens;

k.) mit den Zeugnissen ihrer bisherigen
Dienstleistungen;

Q.) mit Cernficaten über 'die theoretische
und practlsche Kenntniß der Musik, und
der mit vorzüglicher Fettigkelt behan«
delten Instrumente;

ä.) mit Zeugnissen über Alrer , ncbss An ,
gäbe des ledigen oder verhelratheten
Standes, und im letzten Fall?, ob Kin-
der vorhanden seyn oder nicht.

Mitterburg in Issrien den 20. October
i 8 5 l .

Z. i5 i3. (2) ^ Nr. 2ooI.
F e i l b i e t u n g s ' T d i c r .

Vom Bezirks. Gerichte Wipbach wird bekannt
gemacht: Cö sê e über Ansuchen des Franz Fer» ^
janzhizh von Gozhe, wegen ihm schuldigen 2»2 ss. i
25 kr. c. 8. c,, die össslNUche Icildictung der, dem
Michael Nedergoi von Poegrizh ciqentbümiichen,
auf 40 st. 55 tr. acschätzten Mobilal. Güter, be«
stehcnd'in H.iuK-Fährnissen uno Vieh/ dann der ^
auf löoo ft. M . M . c,cfchähten. zum Grundbu- z
cke Gut Leutenburg, «uk Ucd. Nr. 97. Rect. Nr . "
52 , eindienenden i j9 hude mit An° , dann Zu»
gehör, im Wege der Execution ben'.Nuiet, auch
sind hierzu drei FeilbietungötH^sahun^ea, näm.
lich: für den >2. September, 12. October und
,4. November d. I > , im Orte Podgri^b. jedes-
mal von Früh 9 biü 12 Uhr Mit tags mit dem
And-inge beraumt worden, daß die Pfandgüter bei
der ersten und zweiten Feill?;ctun<; nur um oder
über den ^chäyungörrcnh, bei der dntten aber
auch unter demselben hintangegeben weiden rrüc,
de. Demnach werben die Kaustustigen hierzu zu
erscheinen eingeladen, und fönnen inmutelss die
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Scbähung nebst Verkaufsbedingnissen täglich hier-
omts einseben.

Bez. Gericht Wipbach am ,3 . August iLZ».
A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten Verslei'

gerung hat sich tein Käufer gemeldet.

Z . ,534. (3) Nr . 1421.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Sittich wird be«
lannt gemacht: Es sey in Folge Ansuchens der
Frau Katharina Gregorz, Cess«onärinn der Elisa<
beth Paik in S t . V c i t , durch Vertretung ocs
Herrn Dr. Gberl, <̂« prllc?5. 2. August ZL2,, in
die Reassumilung der, mit Bescde'0 vom i . No«
vember!U3o, Z. , 2 0 ^ , bewilligten, aber unter»
dliedenen execulwen Feilbiecung der,^dem Michael
DoNenz (Künste) zu St- Veit bei Sittich Kehöri.
gen, der Pfarrgülc E^. V ^ i t , Lud Urb. Nr. 2
et 4 dienstbaren, auf 3274 ft. 16 kr. M . M . ge«
schätzten zwei huben sammt An» und Zugehor,
rvegen schuldigen 3oa ft. c. 5. c., gewiNiget. und
zur Vornahme derselben die Tagfayung auf den
Z5. September, »7. October und 17. November
i 6 3 i , Vormittagö um in Uhr, im Orte der
Realität mit dem Bcisaye bestimmt worden. daß,>
lrcnn dicse Nealilat weder dei der ersten noch zwei'
ten Tagsahung um oder über den gerichtlich erho»
benen Schätzungswelth an Mann gebracht werden
soll, sie bci ocr dritten auch unter demselben hint»
angegeben werden würde^

Bei. dieser Realität befinden sich zrrei gcmau»
erte Wohnhäuser sammt allen nothwendigen Nc»
beligci'äuden im ssulen Bauzust^nde/ ein Würz«,
Kraut , und Obstgarten, dann schone Wiesen und
Aecker, das Meiste um den Gebäuden, herum gc»
legen und von guter Gleda.

Die ^icitallons« Vedingnifse können, in. der

Kanzley zu Sittich vor der Licitation eingesehen
werden.

Sittich am 4. August iL3».
A n m e r k u n g . Nachdem weder bei der ersten

nach zweiten Feilbietung sich ein Käufer ge-
meldet, so wird die dritte am 17. Novem«
der i33« abgehalten werden.

Z. 1646. (2)
Bet St . Jacob, Haus-Nr. i5o, '

ist im zweiten Stocke, ein geräumiges,
lichtes Zimmer, mit oder ohne Ein-
richtung, zu vergeben.

Das Nähere ist ebenda rückwärts
zu erfahren.

Laibach am 27. October i83 i .

Z. 1540. (2)
W o y n u n g zu vergeben. .

I n der Vorstadt Pollana, im Hause
5nK Consc. Nr. 5, nächst dem Marktplatze,
ist zu ebener Erde, ein Quartier, durchaus
mit allen dazu gehörigen, zum Weinaus-
schank bestimmten Bestandtheilen zu Geor-
gi 16Z2/ auf ein oder mehrere Jahre, zu
vsrMben.

Der gute Posto und die Bestandtheile,
welche täglich eingesehen werden können,
empfehlen sich dem Abnehmer; das Uebrige
ist bei der Besitzerinn in nämlichen Hause
zu erfahren.

I n der NuchhandlttNS des M . Al. Wdlen v. Uleittmayv in Nai-
bach. nruer M a r k t , X'°- 221, ist in O ônv. Mmn-^^eifttt

)n haben:

Beruhigung und Trost, im Gebete zu.
Gocc. 6m Gedecblich fiir katholische Christen. M i t
5 Kilpseln und einer Vignette. 3. Wien. 4 fl»

Bete, verlraue, dein Erlöser lebt. Ein
Gebetbuch für katholische Chrlste». Herausgegeben
von einem ihrer Seelsorger. M i t 5 Kupferstichen,
nnd einer Vignette. Ü, Wien . 4 5. »6 kr.

Gcdct, mein, und mein Trost injederLa-
ge deS Lebens. El» ?li,d<ichtsbnch für kalholische Chri«
liei; Uno w!,hr>: Beteo^er der Religion Jesu. M i t
.") Kuvf^r,, und einer Vignene. !^, Wien. H fi.

Hohen-ohe, Fürst Alex. v., der im Geiste,
der katholische,, Kirche beiende Chrm. Mir 5 Ku<

' vfern und einer V<g„erce. l 2 . Wien. 2 fl.,/,.<> kr.
'1U35X, I. . ^ ^ l iv ro ^l« piürll5. M i t 4 K l l -

vsVrn. i2. Wien. 2 fl. Ho t .
Münster, N , der Anfang' aller Weisheit,

<st, 2ie §urchl Go,ttes, Ein Geher« und Erdauungs,

buch für die erwachsene katholische Jugend beiderlei
Geschlecktes. M i t 5 Kupfer»,. 12. Wien. 2 fl.

Sailer, I . M., . vollständiges Gebetbuch
für katholische Christen. Mi t ^.Kupfern, gr. 6. Wien.
4, fi, 3o kr.

Dasselbe imAuszuge. M i t /̂  Kupfern und
einer Vignette. Ü. Wien. .̂ fi^

Schneider,. D . I . A. , Gebet- und Er-
bauungsbuch für katholische Christen. M i t 5 Ku«
ftfern und einer Vignette. 6. Wien. 4 fl. 16 kr.

Dasselbe im Auszuge. M i t /̂  Kupfern und
einer Vignette. 12. Wien. 2 fi. Ha kr.

S t a r k e , d ie, des Glaubens. E in Gebet-
buch für katholische Christen. MitbKupfern und ei«
ner Vignette, tt. Wien. 4 fl.

Vertrauen auf den Herrn. Ein Gebetbuch
für katholische Christen. M i t einem Kupfer und ei,
ner, Vignette. «2. Wien. 2 fi.


